
            
  

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 
 

Der Baikalsee (russisch „reicher See“; im Deutschen wie im Russischen oft nur Baikal genannt) ist 

ein See in Sibirien, Russland (Asien). Er ist mit 1642 Metern der tiefste und mit mehr als 25 

Millionen Jahren der älteste Süßwassersee der Erde.
 
Sein Abfluss, die Angara, fließt über den 

Jenissei in die Karasee des Polarmeeres. 1996 wurde die Baikal-Region von der UNESCO zum 

Weltnaturerbe erklärt. Der Baikalsee befindet sich in den Südsibirischen Gebirgen auf der Grenze 

zwischen der Oblast Irkutsk am westlichen und nördlichen Ufer und der Republik Burjatien am 

östlichen und südlichen Ufer. Seine auf 455,5 m Höhe über dem Meeresspiegel gelegene 

Wasseroberfläche ist 31.722 km²
 
(anderen Angaben zufolge 31.500 km²)

 
groß. Der See besitzt eine 

Uferlänge von rund 2125 km, ist vom Südwesten zum Nordosten 673 km lang (Mittellinie des 

Baikals) und maximal 82 km breit. Seine durchschnittliche Breite beträgt 48 km. 
 

24. Juli 2016 
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